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„Achtsamkeit“ in Unternehmen: Mehr als nur 
eine Prise OM gegen den täglichen Druck?! 
Angriff, Flucht oder Erstarrung – das sind die Reaktionen des Menschen auf Stress 
bzw. Druck. Zur Bewältigung des Unternehmensalltags inkl. stetig verordneter  
Produktivitätssteigerungen sind diese Reaktionen allerdings ziemlich ungeeignet.  
Immer mehr Unternehmen beschäftigen sich daher mit dem Thema Achtsamkeit – 
Notmaßnahme oder kluges Kalkül?

  In der Ruhe liegt die Kraft: In welchen Maße können bzw. müssen Unternehmen 
dem einzelnen Mitarbeiter helfen, mit wachsendem Druck umzugehen?

  Druck machen, aber Achtsamkeitstrainings fördern: Wie kann Glaubwürdigkeit 
und Akzeptanz für das Thema erzeugt werden? 

  Bessere Kommunikation, klügere Entscheidungen, netteres Miteinander, weniger 
Burnout: Wird mit mehr Achtsamkeit ab sofort alles besser? Welche Erwartungen 
sind realistisch?

Diskutieren Sie mit Fachkolleg/Innen aus den Bereichen HR und Management sowie 
mit den anwesenden Praktikern über deren Strategien, Ideen und Erfahrungen. 

Dazu laden wir Sie am Mittwoch, 02. April 2014, 18:00 Uhr ins Verlagshaus der 
Frankfurter Allgemeinen Zeitung herzlich ein. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Herzliche Grüße    Mit freundlicher Unterstützung der

Undine Zumpe 
für die Initiatoren der management meetings



Personalmanagement im Dialog
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Ziel der Veranstaltung:
6LH�DOV�8QWHUQHKPHQVYHUWUHWHU�NRPPHQ�]XVDPPHQ��XP��EHU�GDV�7KHPD�ª$FKWVDPNHLW©� 
in Kleingruppen und im Plenum zu diskutieren.

3URÀWLHUHQ�6LH�YRQ�
 dem unmittelbaren Austausch mit anderen Teilnehmern,
 dem Kennenlernen unterschiedlicher Sichtweisen und Ideen,
 den Impulsen der Experten.

Tauschen Sie Ideen und Erfahrungen aus und lassen Sie sich zusätzlich unterstützen 
durch unsere Referenten, die Ihnen Rede und Antwort stehen.

Thomas Pohl  
/HLWHU�3HUVRQDOPDQDJHPHQW��1DVVDXLVFKH�6SDUNDVVH��1DVSD�

'HU�JHOHUQWH�%DQNNDXIPDQQ�XQG�'LSORP�.DXIPDQQ��8QLYHUVLWlW�GHV�6DDUODQGHV���6DDUEU�FNHQ�� 
Thomas Pohl begann seine Karriere im Personalbereich bei der Dresdner Bank als Personalbetreuer. 
Allein verantwortung für diesen Bereich übernahm er 1997 bei der Jaspers Industrie Assekuranz und 
wechselte dann zur DZ Bank AG, erst als Personalreferent, dann in der Funktion des Gruppenleiters 
Personalbetreuung. 2001 ging er zur Aareal Bank AG, wo er bis 2006 als Abteilungsleiter HR Consulting 
,QWHUQDWLRQDO�IXQJLHUWH�XQG�DE������GLH�*HVDPWOHLWXQJ�+5�&RQVXOWLQJ��EHUQDKP��

6HLW������LVW�7KRPDV�3RKO�/HLWHU�3HUVRQDOPDQDJHPHQW�EHL�GHU�1DVVDXLVFKHQ�6SDUNDVVH��1DVSD��LQ�
Wiesbaden mit 2026 Mitarbeitern. Dort verantwortet Thomas Pohl u.a. das Gesundheitsmanagement, 
GDV�XQWHU�GHU�/HLWOLQLHࡐ�+LOIH�]XU�6HOEVWKLOIH´�VWHKW�XQG�GHQ�*H�GDQNHQ�GHU�$FKWVDPNHLW�DOV�URWHQ�)DGHQ�
YHUIROJW��ࡐDFKWVDPHU�VHLQ��JHVWlUNW�DUEHLWHQ´���hEHU�GLH�0D�QDKPHQ�XQG�VHLQH�(UIDKUXQJHQ�VHLW�(LQ�
führung – von anfänglicher Skepsis bis zur erfolgreichen Akzeptanz der Trainings – wird Thomas Pohl 
berichten.  

Fred Zimmermann  
:LVVHQVFKDIWOHU�	�3URMHNWOHLWHU��/08�0�QFKHQ

)UHG�=LPPHUPDQQ�OHLWHW�DP�*HQHUDWLRQ�5HVHDUFK�3URJUDP��*53��GHU�/XGZLJ�0D[LPLOLDQV�8QLYHUVLWlW�
0�QFKHQ��/08��]ZHL�)RUVFKXQJVSURMHNWH�]XU�(YDOXDWLRQ�YRQ�DFKWVDPNHLWVEHGLQJWHU�6WUHVVEHZlOWLJXQJ��
$OV�GHXWVFKHU�9HUWUHWHU�LQ�GHU�1$72�$UEHLWVJUXSSHࡐ�,QWHJUDWLYH�0HGLFLQH�,QWHUYHQWLRQV�IRU�0LOLWDU\�3HU�
VRQQHO´�DUEHLWHW�HU�VHLW������]XVDPPHQ�PLW�VHLQHQ�DPHULNDQLVFKHQ�XQG�IUDQ]|VLVFKHQ�.ROOHJHQ�DQ�GHU�
(QWZLFNOXQJ�HLQHV�JDQ]KHLWOLFKHQ�.RQ]HSWHV�]XU�)|UGHUXQJ�GHU�5HVLOLHQ]�XQG�%XUQRXW�3UlYHQWLRQ�YRQ�
Militärangehörigen. In Berlin studierte Fred Zimmermann an der Humboldt Universität Philosophie und  
an der Freien Universität Betriebswirtschaft mit dem Schwerpunkt Organisation und Führung. In seiner 
PLOLWlULVFKHQ�9HUZHQGXQJ�LVW�HU�DOV�2IÀ]LHU��+DXSWPDQQ�G�5���LQ�GHU�)DOOVFKLUPMlJHUWUXSSH�GHU�%XQGHV�
wehr beordert. Intensive Erfahrungen mit Achtsamkeitspraxis sammelte Fred Zimmermann im Rahmen 
PHKUMlKULJHU�$XVODQGVDXIHQWKDOWH�LQ�$VLHQ��$XVWUDOLHQ�XQG�LP�PLWWOHUHQ�2VWHQ�XQG�H[WHQVLYHQ�$XIHQW�
KDOWHQ�LQ�7KHUDYDGD�%XGGKLVWLVFKHQ�.O|VWHUQ�

8QDEKlQJLJ�YRQ�VHLQHQ�DNDGHPLVFKHQ�9HUSÁLFKWXQJHQ�ELHWHW�)UHG�=LPPHUPDQQ�XQWHU�GHP�/DEHO� 
PROPresence für Unternehmen wissenschaftlich validierte und an den wirtschaftlichen Kontext adaptierte 
Achtsamkeitsprogramme zur Reduktion von Stress und zur ganzheitlichen Personalentwicklung  
�)|UGHUXQJ�YRQ�NRJQLWLYHU�3HUIRUPDQ]��HPRWLRQDOHU�6HOEVWUHJXODWLRQ��.UHDWLYLWlW��DQ�
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Anmeldung  |  Persönliche Einladung

%LWWH�PHOGHQ�6LH�VLFK�SHU�(�0DLO�DQ�XQWHU��info@management-meetings.de
RGHU�VHQGHQ�6LH�GDV�$QWZRUW�)D[�DQ��+49 (0) 89 /447 69 479

 Ja, ich komme gerne.
 Nein, ich kann leider nicht kommen.

  
� �$QPHUNXQJ��:LU�YHUVHQGHQ�XQVHUH�(LQODGXQJHQ�SHU�(�0DLO�XQG�SHU�3RVW��:HQQ�6LH�N�QIWLJ� 

QXU�QRFK�SHU�(�0DLO��EHU�XQVHUH�9HUDQVWDOWXQJHQ�LQIRUPLHUW�ZHUGHQ�P|FKWHQ��GDQQ�PDFKHQ� 
Sie bitte hier ein Kreuz.

Vorname: 

Nachname: 

Position: 

Firma:  

Straße: 

PLZ/Ort: 

Telefon: 

(�0DLO��

Teilnahmebedingungen:
Diese Einladung ist an Sie persönlich gerichtet. Möchten Sie die Einladung an andere Interessierte weitergeben, so 
ELWWHQ�ZLU�6LH��GLHV�QXU�XQWHU�$QHUNHQQXQJ�XQVHUHU�=LHOJUXSSHQ�6WDWXWHQ�]X�WXQ��GLH�6LH�XQWHUࡐ�=LHOJUXSSH´�DXI�XQVHUHU�
:HEVHLWH�ÀQGHQ��*HUQH�N|QQHQ�VLFK�,QWHUHVVLHUWH�RKQH�(LQODGXQJ�DXFK�SHUV|QOLFK�DQ�XQV�ZHQGHQ�

Es werden nur angemeldete Teilnehmer zugelassen.

Die Veranstaltung ist grundsätzlich kostenfrei. Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie freundlichst uns schriftlich 
Bescheid zu geben, sollten Sie trotz Anmeldung kurzfristig doch verhindert sein, da wir sonst im Falle des unentschuldig�
WHQ�1LFKWHUVFKHLQHQV��1ࡐR�6KRZ´��HLQH�%HDUEHLWXQJVJHE�KU�LQ�+|KH�YRQ����(XUR�HUKHEHQ��:LU�ELWWHQ�XP�9HUVWlQGQLV�

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Einladungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

%HL�5�FNIUDJHQ�ZHQGHQ�6LH�VLFK�ELWWH�DQ�8QGLQH�=XPSH�
Tel.: +49 �0�����������������_��(�0DLO��X]XPSH#PDQDJHPHQW�PHHWLQJV�GH


